
                          
 
 

Ergebnisse Bevölkerungsfrage auf einen Blick:  

 

 

Vertretung der Interessengruppen  
Die Umfrage wurde von 663 Teilnehmenden beantwortet. Davon sind 
13% Einwohner, 48% Zweitwohner und 39% übrige Gäste. 

 
 

 

Starke Nutzung der Bergbahnen  

Die Befragen nutzen die BBT stark: 48% fahren 15 und mehr Tage 
pro Winter Ski. 51% haben ein Saisonabo. 

 
 

 

Hohe Bedeutung des Skigebiets 
96% der Befragten sind der Meinung, dass Tschiertschen ohne 
Skigebiet weniger attraktiv wäre. 42% sind sogar der Meinung, dass 
die Auswirkungen katastrophal wären.  

 
 

 

Kurzfristige Massnahmen 
Erneute Spendenaktionen zur Sicherung der BBT werden abgelehnt. 
Gegenüber dem Verkauf der Berggasthäuser an die Gemeinde sowie 
einem Darlehen der Gemeinde an die BBT ist man offen.  

 
 

 

Einsparungen beim Tourismusverein 
70% bevorzugen Einsparungen beim TVTP versus  einer Erhöhung 
von Steuern und Taxen. 

 
 

 

Mittelfristige Massnahmen 
Am deutlichsten werden Einsparungen beim Tourismusverein, 
Preiserhöhungen bei der BBT sowie eine Defizitgarantie über den 
Gemeindehaushalt gutgeheissen. Auf die weitere Finanzierung zu 
verzichten, wird abgelehnt. 

 
 

 

Langfristige Szenarien 
Die Stilllegung wird von 90% abgelehnt. Dem Weiterbetrieb im 
Service Public Modell sowie der Pendelbahn nach Arosa (mit und 
ohne Rückführungspiste) steht man offen gegenüber.  

 

 

 
Vertiefte Abklärungen Pendelbahn 
89% der Befragten wünscht eine vertiefte Abklärung der Option 
Pendelbahn. Dabei gibt es kaum Unterschiede zwischen Erst- und 
Zweitwohner oder den Altersgruppen. 
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